
 

Der Verein VSF-Suisse 

VSF-Suisse wurde 1988 von Studierenden der Veterinärmedizin der Universität Bern 

gegründet. Mit einer grossen Vision und Tausenden von Freiwilligenstunden gelingt es 1996, 

die ersten zwei Projekte im heutigen Südsudan umzusetzen. Im gleichen Jahr erfolgt die 

Eröffnung einer professionell geführten Geschäftsstelle in Bern. Heute hat VSF-Suisse 250 

Mitglieder und beschäftigt rund 150 Mitarbeitende, davon zwölf am Hauptsitz und die 

Restlichen in den Partnerländern. Unsere Teams vor Ort werden von lokalen Führungskräften 

professionell geleitet und setzen sich mehrheitlich aus Tierärzt*innen und 

Projektmitarbeiter*innen zusammen. Gemeinsam betreuen diese im Schnitt jährlich 30-40 

Projekte in Äthiopien, Dschibuti, der Elfenbeinküste, Kenia, Mali, Somalia, Südsudan und Togo. 

VSF-Suisse ist Teil des Netzwerkes VSF Internat ional und in der Schweiz Zewo-zertifiziert. 

Was wir tun 

VSF-Suisse setzt sich in acht Ländern in Ost- und Westafrika gegen Hunger und Armut ein. Wir 

arbeiten insbesondere für und mit Menschen, die zur Bestreitung ihres Lebensunterhalts von 

Nutztieren abhängig sind. Neben einer verbesserten Ernährung und mehr Nahrungssicherheit 

schaffen unsere Massnahmen zusätzliche Einkünfte für die Menschen, was ihnen einen 

besseren Zugang zu Gesundheitsdiensten und Ausbildung ermöglicht und somit einen Weg 

aus der Armut aufzeigt. 


